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Ulme» fortwährend bei alle« Postämtern und
Sundpostbote» sowie bei der Exped. d«. vl.
gemacht werden.

weg «am« » de, Sta «t»r,gier « »g, daß diese ««f die
Weitersterat »»» de- Grfetze «tw «rfe » keine« Wert
«ehr kege.

Lebhafte Bravorufe , g, »ße Bewegung i«
gauze « Hause.

Der Miuisterprtfidrut vsrläßt sofort den Saal.
Dar - ans bricht «Ster großer Bewegung «vd «Ute,

roßrr Narnhr die Writrrbrratuag ab._

Vage»-Hleuigkeiten.
Nuß Gtudt und Lund.

Nagold, de« so. Mat 1010

MekiWho Meverstcht.
D »rch die »e» »» ?r»ffifche« U»iste«ft StSstattete « ,

Hie am Dienstag is - er Dnma eingebrachi worden, » Kd
die Lätigkett der HMschnleu in ollen ihre« Teilen der
Koutrslle des KuratrrL der Lchrbezktt unterstellt. Der
UaiverstttttrMor . der do« P :ofessor« rat gewählt wird,
ist du veiarmertlichr Vertreter du Uuwersttäe. Seine
Wahl « vß do« Minister bestätigt « erde». Li« vs« Mi«
»tster sicht beMigter Kandidat darf nicht « iedergewähtt
» « den. Falls Wahlen zweimal «»bestätigt bleibt«, » Kd
der Rektor dom Minist« rrvavvt. Studeuren vnd Pro¬
fessor« habe» svr » ifsenfchastlichs Beziehungen zmiuander.
Stndentenversammlnngeu find de« allgemeinen Bestimm««'
ge« über versammln»»« nrrttrwsrsiu und hoben anßrr- alb
de, UaiveesttL. stattz»fi«deu. Die L.hisprache ist Sbuall
rnssttch. Rn, an der Miverfität Dorpat ist ln de, theo-
logischen Faknttät dt> deutsche Sprache gestattet, außerdem
»Kd an der Naivrrsttät Waeswas die polnische Sprache
«nd Ltreratsr polnisch vorgttrageu » erden. Die Brsttm-
mssgm über dir Sssnahme von Jade » bleiben bestehe».

Dt » türkische Regier ««, verständigte die Gssver-
nrnre t« Laad, daß ver Assstaab in Albanien elk beendet
betrachtet » erde« könne. In du Umgegend don Ghilao
nahmen die RegiernngLtrkpp« noch drei HanpLsührer der
Arnante» mit einigen Begleitern fest.

A» de, « retafrag » wolle« die vier Schvtz» ächte
jetzt in der folge; den Wüst vergehe : Die kretische Rrgirrnng
«hält eine 40täMe Frist, die ungefähr mit de« Wieder-
zufammrutriit des Parlaments in « auea zusammenfällt,
« « die muselmanisch« Abgeordvetm au- ohne Eid ans
de« Körrig von Griechenland zrr dm Sitzung« zuzulassm.
DK gleiche Frist » Kd für die onS derselben Ursache ent¬
lassen:« « amten gestellt, deren WKderaustellnnZ mit den
dtshtttgev Gehältern gefordert » Kd. Sollte» die Kretenftr
da» verlangen der Echvtz« Schte adlehne», so wurde dir
«kderbrsttznng der J »sr! durch diese erfolgen, Kreta
«hielcr dann » iedrr eine« Gonvernrnr. I » Griechenland
ruf« diese Absichten der Schutzmächte groß-- Ausregnug
hervor. Mau protestiert lebhaft gegen die Wirsereiusetznug
de» OdrrkommtffartalL kn Kreta, » eil die Schrtzwächte da-
dnrch ihre bisherigen « rrsprechrmgcv an Krera verletz«
würveu and weil die verwirk-ichrug de» Planem in » rrta
«nd tu Grircheoland ernsteB:r» iSlmrgt« Hervorrufen müsse.

Nr»- Dentsch -Vstafeika meidet der stellvertretende
Gouverneur, L-ß e« der zur « esftlesng drS HänptllugS
Lnkarra in Rranda entsandten Aikari-Abteilnug nicht ge-
lnnge« ist. der Mörder de» Hat« Lonpia« habhaft ,«
» « den. Letztere flohen teilweise in Höhl.u, teilweise in
da» Gebiet der b lgtschc» Kongotslouie. Beim Eindringen
in dir Höhl;« warde Leutnant Fatteustein von der kaiser-
lichev Schrtztrvppe am Knie leicht verwvvdrt, ist aber
»ahrfcheivlich schon » ted« »ievstsShkg. » et der Verfolg-
»ng der Täter , bei der ei» ASkari schwer verwundet» mde,
kißeteu dir belgischen Behörde« bereitwillig Unterstützung.
Nachdem die militärische llntersehmovg gegen den Hänpt-
ltng Lnkarra, an der sich auch die Eingeboren« tifrig be-

beendet ist, find die Truppen «nd Polizei dis ans
40 Mas «, die auf dem Mrnhengeriposten belaffen wurden,
znrückgezogrn worden.

Die Entscheid »« , i« Ub,eord »et««ha «se.
Telephonische « eldnug.

Berlin , 27. « oi. Nachdem da» « dgeordmtenhauS
in seine» heutigen Sttznvg sämtliche« däudernngSanktge
, » ß b der WahlrechtSvorlage(DrittelnugSbezirke)
«nd sodann gegen die Stimme « de, Nationallide-
ralen und Fretkonferpattve « den 8 b selbst abgelehnt
hatte, « klärte der Rinistrrprästdent v. Vethmavv -Holl-

Genderz «, . » m Sonntag , deu 89. Mai wird ein
Sonder,ng mit Wagen 4. « lasse Pforzheim - Tal » an»,
geführt: Pforzheim ab S.80 vor« ., Brötzingen sb b.26,
DtllnetßruLeinab b.33, U terre'chenbach ad b.46, Liebrrizkk
ab b.57, Hirsau ad 8 08. Der Vovderzng hat Suschluß
in Calw an Zug 1803 (ab 616 ), in Nagold ad 6.K6 und
in Hochdof an Zug 857 (ad 7.37) «ach Freudrvstadt.

BIitz,efahr . Da in diese« Frühjahr schon eine
große Anzahl schweres Gewitter : irdergtga«ge» ist, wodei
verschikdentlich Menschen dnrch » litzschiog getötet wurde»,
möchten wir aus folaesdr BorfichtSmaß regeln Hinweisen:
1. TM niemals während eine» Gewitter» vnter eine«
alleinstrhmdev Ban« , »m Schutz z« ssche». 2. Sorge da¬
für. daß du a,s freie« Frld oder einsam» Landstraße nicht
den etszigru ^ höhten Pavkt bildest. Setze dich lieber in
dev Ctzanffregrabeu oder lege dich flach ans den vode«.
2. Melde die Nähe von Führwerk und T ?legraphrulkitunges.
4. Im Hanse halt« dich vs« Ofen, Herd, Kronleuchter
und andere« MetaL;egevftä«dru ser«, die als gute Leiter
leicht verhängnisvoll werden können.

* Schönbronn , 88. Mat. Gestern nachmtttaz4 Uhr
schlug der Blitz in de» Wohnhaus de» vanrrn Sottl.
Sroßmano, vodnrch dieses, sowie eine i« Miteigentum
des vanrrn Bruch. Strpprr stehesde Scheuer risgräschrrt
»nrde. Schaden ca. 3300

— Hkrzu wird uv» »och « itgeteilt: Hute mittag
um 3 Uhr ging ein schweres Gewitter mit Hagel über unsere
Markung nieder. Der Blitz schlug ln das G. Großmaun'
sche» nweseu und zündete. Scheuer und WohvhanS, sowie
die damit zusammenhängendeScheuer de» Bernhard Stepper
brannte « dt » ans den Grund nieder . Za« Glück find
Menschenleben nicht zu beklage», « uch da» Lieh konnte
gerettet werben. Lank de« raschen Eingreifen der Feuer-
»eh» «nd der übrigen Stuwohuerschast bliebe« die schwer-
bedrohte» Nachbaegrbäave verschont, » l» weitere günstige
Umstände find , a brachten: Der voranSgegavgeue starke
Nrgen »nd die annähernde Windstille. — Beide Abge¬
brannte sind versichert.

«tnttgaet , 26. Mai. I « Stuttgarter Tal find au
deu Nebstöcke» die ersten Spure» des wahren Mehltau
(Oidism Lückert) srstgrstellt worden. Da sich diese Krank-
„eit in den Weinbergen auch dri warmer trockener Witter-
«ug weitverbreitet, so sollte mit dem gründlichen Durch-
schwefeln der Reken ohne» rrzng begouueu werden, »ament-
lieh au deu Stelle», wo die Krankheit regelmäßig auftrttt.

r Tübingen , 37. Mai. Ei« teure» » erglügru
»acht,« sich eisige Studenten, die tu der Mühtstraße uud
Bflughofgaffe AuSlagrusrnstrr eiuschlugr». Ein späterer
Paffaut deuützte die günstt-e Gelegenheit zur Ergänzung
sriser Wäsche aus dem Schaufenster. Hoffentlich hat er
dir richtige Halsweite erwischt.

r Rentlin, »«, 37. Mai. Die »ähere Untersuchung
der in der Echetz oufgesurde»,» KindSletche hat ergeben,
daß de« Kind schon vor 6 bis 8 Lagen der Schädel ein-
geschlagen uud dt-Leiche dann iu»Wasser geworsev worden ist.

Rentlin,e », 35. Mai. Zwei 15jährige Bürschchen,
die zurzeit ohne Arbeit waren, « achtes sich vor Kurze«
de« . Spaß ", « arteuhänschru und Figuren ,« demolieren,
Gerätschaften unbranchdar zu mache» und Obßbtvme zu-
sammknznreißkv. In « rhrrren Gewandt» westlich der Stadt
haben sie » it ihrer gerade,« gnnzevlosen Zerstörung»,
wnt dev Besitzer» gau, beträchtlichen Schaden kUgesügt.
3 « solche« Falle wäre« „35' » jeder eirwal am Platze
und von bester Wirkung!

r Renber », O » . Nürtingen, 27. Mai. Hier wurde
ei» neunjähriger Knabe vkrwißt. Man vrrwutrte. er werde
auf da» Nürtluger Maifeft gelaufen sei«. Er » nrde aber
als Leiche au» der »bereu Wette gezogen.

r Ortilhei « O« . Maulbronn. 87. Rai . » ou schwere»
SchicksalSschlägeu ist die Witwe » anmaun hier heimgrsncht
worden. Nachdem ihr vor etwa 3 Jahren der Man» i«
best««>Alter nach knrzrr Krankheit gestorben war, hat st«
vor '/. Jahren ihre 19 Jahre alte Tochter verlor« .
Gestern» nrde ihr 30 Jahre alter und heute ihr 16jührig«r
Sohn beerdigt. Die Geschwister starb« an Tuberkulose.
De, schwergeprüft« Matter wendet sich allgemeine Teil¬
nahme zu.

r Schwenningen , 37. Mat. Die 84 Jahre alte,
verheiratete, aber von ihre» Maune getrennt lebende Ka¬
tharina Stahl , geb. Qsattländer , Ehesra« des früher«
Schutzmann» Jakob Stahl , schoß sich mit eine« Revolver
ta» Hrrz, sodaß ihr Tod alsbald erfolgte. Ans eine«
Zettel stand« die von ihrer Hand herröhrrudeu Zeile« :
„Meine Liebe»! Run will ich allen ank de« » ege geh« ;
,» soll daun so recht sein. E«re Katharine. Wie ich an-
gezogen bi», will ich iuS Srab .' Dir Uaglöckliche, die zwei
Kinder im Alter von 4 uud 8 Jahr « hintrrläßt, soll in
letzter Zeit Spure» von geistiger Depression gezeigt habe«.

r Schwenni «, « », 37. Rai . Die » rmühNuges um
Errichtung einer Reichrbaukuebenstelle in Schvenuinge»
find von de« Erfolg begleitet, daß die Grnehmrguvg» teilt
ist, obgleich die Eröffnung von N b« stell« fast ganz zmn
Stillstand gekomme» ist. Die Erricht««» der htestgeo
Nebenstelle ist «vr «och abhäagkg von der Verpflichtung
der Stadt , fünf Jahre lang ksmnnuale Stemrfreihett zu
gewähr« «der d« Betrag rer devuoch etwa za erhebend«
Gemeiudeabzabmals Zvschuß zu deu Br;walt»«rgSkost»
zurückzuerstatt« . E» ist nicht daran zu zweifeln, daß auch
dte Stadtverwaltung die Niederlassung der RekchSbank für
wichtig genug hält, da» angrfosaene Opfer z» dringe«.

r kkirchbr», a. d. Murr , 37. « ai. Heute adeud
6 Uhr « Und sich über de« Dorf ein Gewitter mit der
seit« « Erscheinung e;»e» K, »Eltze ». Dieser zersprang
i« etwa hundert Meter Höhr, wodurch stuwlich wett a»S-
riuander defisdUch; Revschru teils zu Boden geworfen, teil»
betäubt und Häuser stark erschüttert wurde». Besondere
Blitzschläge traft » d« weit entfernten Bahutelegraph und
gleichiritig im Dorf das Geschäftshaus Seyfser,  in de«
die öffentliche Sprechstrlle»utergebracht ist. Hier ward«
erhebliche Beschädigung« an der Lelesouaulage und auch
sonst im Hause aagertchtrt.

r Löch,a « OA. Btstghei» , 37. Mai. Zn de« Brand¬
sall km Armenhaus tritt der Gemeiuderat « it, e» fei vu-
zutreffeud, daß der verhaftete ArmeuhtsSler bei der Gemekude
scho« mehrmals verßedltch um Holz uachgesucht hatte; er
hatte die ErlauhuiS, fich in deu Grmetrdrwalduvgm dürre»
Holz zu holrv. Der SrmevhäuSler habe allttdtug» von
diesem Recht weuig Gebrauch gemacht, sondernr» vorgezog« ,
srtu« Holzbedars von be« Holzbrstaud der GemeivdLetvwohuer
zu decken. E» habe stch Sicht gaaz klar erwiesen, ob die
Geschichte» it de« » it Pulver geladen« Holzscheite« ga«>
wahr ist, es ist nur soviel sestgestellt, daß sie nach der
eigen« Aussage de» ArmeuhäkSlerS schon mehrere Lag«
vor Ausbruch de» Brand,» passiert sei» soll und daß der
Ofen «ach Le« Vraude «vr ein« Sprung hatte.

r Heilst »»«», 26. Rat . Als gestern adend der
Seniorvterer deSRnderverein» nuter de« eisern« Steg bei
Sontheim durchfuhr, ließ ei« aus dem Steg stehender Herr
deu Jusaff« de» Boot» eine höchst unliebsame Dusche zu¬
teil » erd« , woraus er die Flncht ergriff. Die Mannschaft
ruderte sofort au» Land uud setzte dem Flüchtling «ach.
Kürz vor Nöckiugeu wurde er eiugehoit und der Böckinger
Schntzmanuschast übergeben. Wie es heißt, soll e» fich u»
einen j ?rgrn Kaufmann von hier hovbeln. — Sester»
»achmlttag hat ei» seit einigen Lag« stch hier aushattendr»
Studierende» au» Heidelberg tu eine« hiesig« Hotel
Selbstworb verübt.

r M -iwh-i« O« . Heider-Hei» , 87. Mai. Ueder d«
«it einer Braodstiftang »erbmedeu« Mord  ist noch«ach-
znkager : Die 27 Jahre alle Tochter de» früheren Schntt-
heißru Hanf  ging abends ans Beranlaffvu» ihre» Lieb-
Hader», eireS 33jährige» Schrrtver» vou hier, tu ihr»
«art « hinter de« Hon». Kurze Zeit nachher stand da»
Han» de» Bauern Baker in Flammen. Einige Zeit später
wurde da» Mädchen ermordet und halb verkohlt in eine»
neben dem abgebrannt« Hanse stehend« Hütte, mit Laub
zugedrckt, ausgefnud« . Ohne Zweifel wollt, der Täter d«
»erdacht erwecke», als sei das Mädchen, da» fich iu geseg-
net« Umständen defiudet, bet de» Brande vo« eiur» Nu-
fall betroffen worb« und derbranvt, allein wem fand bei
der Leiche Spnr « der Erdrosselung. Vielleicht hatte de»
Mörder auch im Sinne, dir Hütte ta Brand zu ftkcke»,
oder er rechnete damit, dass die Hütte » it de« Han» ab-
brenne. Der dringend verdächtige Liebhaber wnrd« »er-
Haftel. Er leugnet adcr « tschtrde».



Destsche« Reich.
Geeli », 37. Mai. Heute traf der Lord Mayer

vo» Birmingham« tt 6 Stadträtm hier ei». Jbr «Gemeinde
drschitftigt sich» it große» Etugemeindnns-vlällm md sie
«olle» daheri» Berit». Me». München, Mannheim, M« ,
Frankfurt u»d Düffrldc' s ei »diea auf diese« « ediete
mache». Ferna hoffe» sie, a»f der vrrli»er Städtebaua»--
stell»»- Frage» der Bavord»»»- si»diere» z» könne».

r Pferzheim , 37. Mai. I « draachdartea Börse
Eutiugm schlag der Blitz la die Scheaae Le- « asihaase-
z. La»» , die vollständig addra»»tr. Bei« Niederreiße»
der Giedrl» a»rr stürzte ei» Teil der Ma»er aas ei»e»
Feaer» ehr» aa», schlag th« de» rechte» Faß at »ad der-
letzte kh» a» Kopse.

Dt » » «- stell«»- bemalt », « ohnränme
München 1V1V wurde Bieurtag, dev »4. Mai. t» «».
wrsmheü de- Hofe- , de- K. v . Staat -Ministerium- , der
K. B. Staat-regiemng, der Stadt Müachra»»d de» Hemd,
werk-kamm« doa Oderdayer» darch Sk. K. Hoheit de»
Pria»r« L»d» ig vo» Bayer» ia feierlichst» « eise eröffnet.
Hosdrkoratiou-malrr Ha,- llrbanisch-Münche» hielt die Fest¬
rede, »odri er aas die große Bedeataug dieser Aa-strllaa-
sitr da- -rsa«1e drä sche Malergewrrdeh!«»ie- . Ihm aat-
»ortete« der Prästdmt d» K. StaatSregieraag Frhr. ».
Hold» , d» 3. Bürgermeisterd« Stadt MSache» Gehet» «
Hoftat Lr. Ritt« o. Wraaaer, so»i« der Borsitzrad« de-
Haa- tderdaadr- Bratscher UtStitgebnottbäudet« Maler-
-r»« de Emil Kr»sr-B« lta, »oaach Prior Ludwig, alr
Protektor der Na-stella«-, >» lisgerru «v-sShraagea da-
Wort « griff und seiner Freude « er da- g»te Gel1«ge«
dieser Bera»stalta»z staddrack gab. Hirraaf erkißrte der
seldr die »»- stellovg sü» rröffaet. Der Sröffsaag-setre
folgte der Staadgaag darch dt« Kulstelllluß-räume, »elche
nicht bloß e«e Ur»« stcht Sder die große Vielseitigkeit de-
Aalergewadr- grde», soader» aych»och sehr br«chtru-»« te
Leist»»ze» «oder»» ßt«m»aa«statta»g ttetea. Die >»--
stell», 4 zeigte Sder 30 Räume» it den verschiedenartigsten
Zw.'ckbestimmange» a»d dtetrt de» Jatereffeatea, de» Laieu
»»d j de« Besacher vrhen-wSrdigkett«» k» reicher» a-«ahl.

Jngenheim , 37. Mai. Me di« Sei-« ische Statiov
Bar« stadt.J »gr»het« » rldrt. gab da- st»dHebe», da-
grsteru früh aa diele» Orte» der Schwei, »ad i» südlichen
Elsaß»nspSrt wurde,»« große» HorizontalSeirmographeu
uar etv kleine» Diagra» » , etwa vo« d« Größe der Aas.
zrichaaagku, die dir ia 140m Entfern», - vorSderfahreadeu
Gffeada-vzSsr hiulerlaffea. « ßer da» Etutteffe» der erste«
Stoßwellen7 Uhr 13 Mi». »S Sek. »ud der Gftsatz d«
Schreraag-wrllru uach 38 Sekaadrn ist deutlich an-aeprägt.
Die »uechaete Epizentralrstsrrnuug»oa ea. 380 dm rat«
spricht etwa der Eatserasag »oa Basel.

Schmort », 37. Mat. 2.3- »ach» . E!a vuheamdr»
Großseuer ist ta letzt« stacht ia Parchi » aa-ardroche».

Bi- jetzt ist eia Straßeazug völlig elageitschert. Bei de«
herrsche»!-« Star « ist die Feuerwehr« achtlos und »e.
schränkt sich daraus, die Nachbargebäude za schütze». Trotz«
de» wütet da- eatfeffelte rle « «at »och jetzt» it ««»«r» i».
drrter Gewalt fort sad dräigt die Fmrrwrhr »eit« a»d
wett« zurück. Fall- der Mud »tcht »achlüßt, ist da-
ga«ze westliche viertel der Stadt i« Gefahr.

Ust- l- stb
» «- d»r Schwyz , 36. Mat. Nachdem seit Mea-

schmgedeskm der stot -See k«iu« lei Färdang gezeigt hat.
dt« sriaea Name« hätte rechtfertige» kövur», ist seit de«
M»«»t März diese» Jahre« ein« « gr»art, wahrscheinlich
^OseiUatorla radssean» voe.", so » affeuhast darin aus¬
getreten, daß nunmehrd« gavze See eiae tiefd»»kle, blut-
rote Färöaug aageao» « ru hat. S» ist hi« öei, wie die
,st . Zür.-stachr.* schreivea, iuterrffaat zu teoöacheu, wie
speziell bei düstere» , dmekle» Mett« de» See eiueug« adez»
schauererregeodeu»ubltck gewinnt. D« steffeude, d« voa
stothkreu; h« Luzer» z» fährt, glaubt dau» etwa a»d« t-
halb Kilometer laug ri» schmale» Srrbrcke» »oll hallge-
rorraeueu Blute» eutlaag zu fahre«. Die diese Wrscheiuaug
heroorrbriageade»lgeaart wird die «ämliche seta, die da»
»aff « de- Murtuersre» alljährlichi» . vnrgnnderblnt'
vewavdelt uud die auch i» Havwt!«see i» de» letzte»
Jahres »rreiuzelt aufgetrete» W.

«Äste», 37. Mai. Der Oberleutnant stegel-ha« » «
zielte « it riaer Pistole, die er für uugeladea hielt, i»
Sch« , aas die Fra» de- Baatdtreltor- Chimrck. Die
Pistole eatlad sich uud die Fra» sauki» die Brust grtroffe»
utedrr. « l» der Obrrleutaaut sah, wa» « aagerichtet
hatte, schoß er sich eia«Kugel ia den Kopf»ad war sofort
tot. Die Frau ist lebraraefährlich verletzt. .

Mmftorba« , 86. Mai. Die köaigliche Familie ist
heate nachmittagu« 5'/. Uhr za« erstes Male » it der
Priuzesstu Jaltaua hi« riugettoffe». »vs dem gauzea
»ege vom Bahnhof bi» zu« Palai» bereitete ei»e ssge-
heure Mmschmmsnge der Familie eiae» brgeisterteu Empfaag.
Nl» spät« die Köutgia, die klriae Priuzesstu aas de» »r« ,
»ud der Prinzgemahl sich aas de» Balko» de» Palai»
zeigteu brach die Me»ge aö« »al- i» braaseade» Jabel au».
Da» Gedräsgr war so groß, jdaß mehrere Prrssaeu I»
Ohnmacht fiele».

vor - »«, 37. Mai. Me der uorwegische Koasul voa
stiearagaa berichtet, habe» dir»»srührrr voa stiearagua dea
t» Berge» beheimatetes uorwegische» Dampf« . Mrrletta
de Georgia' beschlagnahmt. Des Bawpf« ist vo» de»
»asrSbreru bemanvt uud » it Geschützeu armiert worbe».

Salat - , 3b. Mat. Nrb« de» Uut« ga«s de, Hat« ,
seedoote» , PIuv!ose' wird wett« gemeldet: Brr Dampf«
»PaS de Calais' , der regelmäßig zwische» Dover a»d
Lalai» fährt, hatte soebra de» letztgeaameteu Hase» ver¬
lasse», al» eia- sei»« Schaufelräder riuea aaßerordeutlich
heftigen Stoß erhalt. D« Dampf« ffovvte. D« Kapitän

glaabte zuuächsi, er habe eiae unter» off« befiudliche» ojr
berührt. Dass aber tauchte hist« de» Dampf« ei» Heims
Fahnrag auf, iu de» » a« da- Ustrrfeeboot« kauute. La
der «apttäu »temsad au Bord de» lluterseebool- bemerkte,
ließ er «i» Boot klar » scheu, u» » ufklärrmg zu « halte».
Lie Maanfchast de» Boote» ruderte rmu aa da- Untersee¬
boot her« , klopfte aa seiue Wände, erhielt ad« kei»e
Nutwort. Bald daranf vnsask daß llsterserbooti» dm
Fluten. E» stellte sich heraus, daße» die, Pl»viosr' war,
die 33 Manu au Bord hatte u»d eine Halde Stmrde zuvor
vo» Lalai- tu Ser gegangen war. Zwrifello- halt« eS
eiae Lauchüdasg vorzeuommru»ad war i» »«gr«blicke
de» Mrd «austaucheL» vou eiue» Schenfelrade der , Pa8
de Ealsiö' getroffra» ordeu. Dir Nachricht voa de» Un¬
glück rief die größte Brstönusg hervor. Zwei Schlepp¬
dampfer sivd»ach de, UuglückrAätte abegaugr».

Salai - , 37. Mai. Ueber deu Untergang de» Unter¬
seeboot« . Pluviofr' wird noch gemeldet: S- deüätigt sich,
daß 37 Person«» au Bord wnru, daruates2 Osstzt« e
n»d der Ksmmaudautd« llstersresiatton vou Calais. Hi«
herrscht große Aafteguog. Alle» war vergeblich, da- Boot
zu siudea. Bo» Unterseeboot»Umtose* ließen sich Lauch«
w die Tieft, ohne Erfolg. E» wor »»möglich, eiue Ver¬
bindung« it dem gesunkenen Boot Herzusiellev. Jrdmsall»
ist dar Unterseeboot vou de« Dampfer durchbohrt wordm,
doau find natürlich all« Manu ntrvnkm.

»alkntta , 36 Mai. In » ombsy wütet ei» groß«

Brrzeich»is »er Minette der Um, »ge«d
vo« S0. « ai bt» 4. Jmti.
R«,old: 0. J»»i Vt»hm« U.

Gustav Adolf Jaust. Profess« a. » . 72 I .. « tutleart ; Ehrt-
stieme Krtrderitt « a»,i. , «d. « attler, «« I . tzerrenberg-, Lhristi»,
Gutruf Wwe., grd. Müller, Galw.

ver von Scott* Emulsion
grüudet sich,«nüchst»us die »« ^ gliche Qua llät und u-llro» « «»,
Sieiuhett ihrer Bestandteile, sodann auf daS besondere Ecottsch»
Herstelluugrverfahren, wodurch di« «» und für fich scho» «äh»-
rrüfttgeudon Bestaudtetl» f» leicht verdaulich gemacht find, daß
selbst ei» geschwächter Magen sie leicht„« trägt. Darum ist« sott»
Gmulfien ei» so vorzüglich»! » rästtg«ng<mt1tel bei Entkräftung.

Scotts Emulsion wird von UNS ausschließlich im großen »erkauft, und zwar M«
lose nach Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelten Originalflaschen in Sarton «iß
unserer Schutzmarke(Fischer mit dem Dorsch). Scott L Bowne, G.m.b.H,, Frankfurt». M.

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 150,0, prima Glyzerin so,o, «nter-
phoSphorigsanrer Kalk»Z, unterphoSphorigsaureS Natron S.o. pul». Tragant»,o, feinst«
arab. Gummi pul». 2,0, destill. Master t2S,o, Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Emnlsto»
mit Zimt-, Mandel- und Gaultheriaöl je 2 Tropfen.

Hiezn ein zweite» Blatt
sowie da- Jllnstritttr Sssntag-blatt Nr 33.

W- itlermmg- wwrhersag«. Sonntag, den 29. Mai
Meist brwölkt, Mwkis-yl»egveris« , m«»ig kähk.

Diukk und « erlag der G. W. Zaiser 'sch« « uchdrwettrtt(GmA
gatser) Ragokd. — stzstr die SiedaWon»erautwortNSd: U. Man».

Konknrsverfahren.
I » dem Konkur-versahre» üb«

da- Bermögm der Sarbara
Aeme- f, -ed. Noll« , Ehrfta« dr»
Baan» Jakob Kemps t» Eff-
riagr» i? zur Nbrahmrd« Schluß-
rechnaag de- Brrwilter», zur Lr-
hedung vou Gi»we»d»»gm gegm
dar tzchlvßvnztichvt» du bei der
Bateilnng zu berücksichtigende«
Ford«»»-» d«

SchluHtermm aus
Di-ustag, tzeu 21. Juni 1910

N«ch« ttta- - 4 '/» Uhr
vor dr» K. Xmt-gericht H1«seldß
deüt»»tt.

drs 28. Mai 1910.
Grricht-schrridttei

de« Köaigliche» «wt-grricht»:
«ombold

Im Konkurse
td» da- B« »öga de- Ko»ditor-
I »k,h Hrcky boa ÜManftei- st»d
det d« drvorfieheudtn Schlnßner-
taUnng zu bnückftchtlgi»:
») vevooitchltgle Fordert« -»

140 b7 iZ
d) »»bevorrechtigte Fordemngm

185j8 67 4
D« versügbare Masf«beüa»d beträgt

8368 68  ^
wovonj .doch noch die Kosten de-
Berfahrm» abgehm.

«Itrmftaig , dm 37. Mai 1910.
Ko»k»r- »erM«It«r:

vezirtlnotar Beck.
Storm's ^

Mit neuem Personen - «ud
Gepäcktarif und anderen
wichtigen Neuerungen!

Vorrätig t» d«
« M . Bmt»« -'schm Bnchhdlg.

Bekanntmachung.
Dir K. Post- »»d Telegraph iuvrrwaltnng Seabfichtigt, entlang d«

Kö.p« fchast-straße Nag »lb Smm <«*e« ca 19 Lelrgraphrnstangm
n»d de« Gemeindeweg Wmmingen Wildverg ei» Funsprlchgeßäng
zu erstellen.

D« Plan ist ln Gemäßheit des 8 7 dr» Telegraphen-Wege-Ge-
setze» vom 18. Lezemd« 1899 dri dr» K. Postämter» Nagold».Mldbrrg
aus die Daau vo» 4 Wochen-ff utlich« »gelegt.

Tübingen , den 36. Mai 1910.
_ A. Jecegrapyminspektton.

«alddorf.

Versteigerung eines
gemischten Warengeschäfts.

Nu» der Koakarämaffe des WUHel« Häpser »ersteig« « ich avf
de» Nath« » i» Solddorf a»

«M»r, Ni li. M Nl«, NWW; ilsr.
Geb. Nr. 97 2 a 30 4mWohuhau», Gchruer«uv

Hofraum.
und Parz. Nro. 18/15 z»s. 9 a 86  gm

BraS-, Baum- «ud Gemüsegarteu,
sämtlich mitte » im Ort gelegen.

Glkichzritig kommt da- v»»h« dr»e, zv 11600 geschätzte, zvm
orößrrr» Teil an» Mannsaktnrware « nnd fertigen Arbeiter . ».
Kinberkieiber«, zum klltuttra Teil an» Kolonial - ». Eisenware«

>M- Warentciger 'Wg
im Ganze » im Anfstreich znm Werkanf.

De« Käufer de» « area azer- wird da» Recht eivgeräomt, solchr»
i« Höpsn' sche» Hans « »zuverkausm.

Hiezu werdeu Lied-ab« mit de« » nfügm rtugeledn, daß nur
eiueP« strigtt« s ßattstadtt.

Nagold, dm 34. Msi 1910. Konkursverwalter:
»ezkk-not« Popp.

I « Konkurse
Sb« dar P »« ögm dtt Lina
Heck- ged. Bühl« , Ehest« der
«ovdttor» Jakob Hecky vo« Alten,
stiel- , stsd bei der bevorstehend«
SMnßv« tk!!«vs zu dnückstchtige«:

») devornchttgte
Fordemugen 0 ^ — iz

d) snbevonechtigte
FsrdkrnNL'U 9893 , 52 ,

Der verstzbare
Maffebeüand beträgt - 33 . 58.
wovon jedoch»och die Kosten dr»
Persahrm- abgehm.

Altenftei - , dru 35. M?i 1910.
KouknrSvenoalter:

_ BrMSn 'ttar Geck.
Konkursverfahren.

In des Kaviars verfahren über
das Bttulögru 1. des KLüdiier-
Haäa» Heck- in Altenftei - , 3.
der Lina Heck- , grb. BStzler,
Konditor» Gheftan daselbst ist je
p,r « bsahme der Schlvßrechuvvs
dr» » «Walt« », z«r Erhrbsr-g vsu
Einwendungen-egen daS SchlLß.
vrrzslchnt» der bei d« Lertrikung
z« berücksichtigenden Fsrdrrvngrn
der vchlsßt« « in ans
Mittwoch , ß. 22. J «,i 1S1V,

»ormitta - - L0/»  Uhr
vor de« KöuiaNcheu Amtägericht
hierselbft brstimart.

«a - old, dm 27. Mai 1910.
Grrichtgschreiberrid. « .«» t-gericht-

Nombold.

Im Konkurse
der Jakob Kemps, Bauer- Ehe¬
frau betrage» die durchaus
uaberecht. Ford« »»gm 2594.39
MaffeSestand 956 »ovo» »och
btt Kosten abgehm.

«iibber - , de» 25. Mai 1910.
Konknr- partoalter.

ftv. Bezkk-uotar Bühl.

Lieferant gesucht.
«nd SV Lt Morgemmilch
werde« ans 1 Juli vom
pünktliche« Zahl er- esncht.

Offert« sn ^ ob». I -Üppl«,
l?e»r »I»«lW» Nttstädterst,. 28.

Pappelholz¬
schnittware«
ilMlMizeOl!
Md eiche dickte Holz

besorgt billigst
_IsRütm.

Für jrdm Gartenbesitzer , da
ohne ttmstgärtnertsche Beihilfe sei»«
Garte» — ob groß »der klein—
selb*

io Lw». grd. 4 ^ l.
g» beztthm durch di«

« . « . Zaiser 'sch« Buchhandlung.

Ib.Äujlage
Mt LSS

Abbildungen

zwei sarblgen
Dvppeitasetn.



Jag--Berpachtuug.
Dir hiesige 400  Hektar, worunter 140  Hektar

Walk»««laff« de
>W- Gemeiudrjagd

wird sm
Montag, dm 30. Mai ds. Is

«achmittagg» Uh» ans« Jahre pro1. Juni 1910—31. « itr, 1916
t« Sffrutlich« Sufstreicha»f de« Stathau» verpachtet.

Liebhaber»erde» « it dem»«füge« eisgeladev, daß da» Jagd
gedietv»« StationL«t»ach«nd Lal«ühlei»t zu erreiche« iß.

R-nwnlach, dev SO. Mai 1910. '
Stadtschnltheißmamt:

«Sller.

-ll.
süi§6tra§6L6 66L088 küsoIiattm. dösodr. Lakkmss.
Die diEhris« ordentliche

I. 6slMS >V8l'8SMMluNg
""""» Sonntag dk« s. Jnai 1918
«achmittag- V>» Uh» i« « asthas» zv« Lamm hier statt, woz»
die Senoffes eirgeladen»erde».

Lagegorduuug:
1. RLchksschaftUerichtpro 1909.
S. r »l!astu»g de» Borsts«d».
3. Brschlvßsaffusg Sb« Grvieuverteil»«g.
4. » erschiedeve».

D« « rchwfHafUSerkcht ist i« Geschäftglokal znr « nstcht,eh« e
der Gesöffe« aufgelegt.

Hsi'erksch, 36 «ai 1910.
Vorstand: Aujstchtsrat:

» . « aspp . Direktor. LS». Brezina , » orsitzendrr.

Nagold.

Mtse «- itt
Unterzeichneter verkauft

am Montag, den 38. Rai, abends8 Uhr
i« Gasthan» Nr»»» s-ls-ndr Lktzevschaftes:

Parz. Nr. 288 12 ar 13 gm Baumscker am Toteuweg,
2S0/3 3
291/1 11 „

274/1 10 „

50
22

91

290/5 1 „ 49

514
483

4284
4295
4299

wozu Liebhaber eisladrt

//
//
//

21
15
19

65
64
39
36
44

//

//

ditto
dttto an der Freudeu-
stiidterstraße Ba«pl»tz,
Basmackera» der Halte¬
stelle Bauplatz,
Gemüsegaüena« der
Krevdeustädterstr.
Acker auf Teufelshirnschale
iKto „
Wirse am Srautdllhl,ditto
ditto

Friede . Benz . Schloff» .

Laslli », «» a. Neckar,
leistungsfähige Iaörik in

Kotz-Mearöeitungs-
Maschinen

i« auerkauut destdewiihrter Au-führuuz,
»itPhosphordrovcelager«.Rlugschmierullg

Pri « « Referenzen
ßoliene Mrilleu: Viesdai«, IStztz

twsterlsm ISSN
I Katalog« n»d Kostennnschlitae gratis . ^

Zanli-LoiQiLLiiLits Hor^
WWW

^elvkvn Xr. 78.
» esrl lveikH Lie.

.  LL1ä «vIüii8vr8lras8S 388.

Lm IW" LO. AL» L gslnngsn

Nk . 33,300,000 4 "I<» müllävlZivkvrv

Vvulsvkv 8oI « Ll2Kodiv1 ^ iiIviIrv
KI « L » L«

(»LeI»«»AB»st«LLt ÄrrrelL Ua» v «rrt»eUe Lvtvla)
»Ur LvIvlLIIRLIIU.

Wir nehmenv-rsnmeiüungen rum ^ ur8x»k»«v« iLr8
voi » LOL.— säliLlieh kostenfrei entgegen.

Li» 8otiiu888oir6i»8teiiip«1 ist oiolrl 2U sulrioiilso.

Knecht-Gesuch
«. Pserde-Berkaus
Lstchttg«, d« auch Laudivirtschast

versteht, kauu sofort eivtretr«.
Jnsolee Saifouschluß»eekanse

Pferd»
enter zwei die » ahl, « it jeder
Garantie.

Marti « Renz,
«leuganstalt sud vaumschuleu,

Wmmiug«».
Haiterbach.

MMlMd
«esnch.

5cbilct-

/§/Sa§Äes/e r/. M S/e

Liu solid« tSchtige, »rbrittt
stützet sofort dauernde«eschLftlgung
bei ^ » ükl . r.

Alle Schulbücher
welche an de» hiesige« Lehranstalten
«nd an den Sehnte» Im Beleck
eingesührt find, könne« bezogen werden
von der

K. M. Jaffer'sche» Buchhdl^ Na,«l».

rshaufe ».
Uut« ,eichveL« »erkauft Montag

«Utag 1 Uhr eiues»och gut er-
halte«« , leisten«

Zwrispäuuer-
Wage».

Derselbe»Srde sich auchz» et«e«
lknhfahemerr eignen.

G . Nempf z. » rose.

"Ammli
liebt ei» rofigeS, jugendfrisches Antlitz
»nd eine» reinen, zarte», schs»e» Teint.
Alle» die- erzeugt:

Ttecke«öf»r».Litte«» ilch Geife
a. Bergmann und To-, Radebe»!

Preis L Nt SO ferner macht der
8ilie»« ilch>Lrea« Lada

rate «ad spröde Haut tu einer Nacht
»etß und sammetweich. Tube SÔ sbet:

« . H». Mala« ; L«»la M*brt»,

VisnstmAäelrvll
lerne» all»ihr»Arbeiten lAnstanb.Lecke»,
G»r»t»r»», Steinigen, » ohneru, « aschrn,
Plätten, Koche», Frisieren. Zeittinteilen
us» .) an» be» »Katechismus für bas seine

ans««nb Gtubemnädchen", SSstes Zeh»,
«senb, oS Pfg grgenB»r»insrndu», von

70 Pfg. Zu beziehen von brr«l. NU.
'scheu Buchhandlung in Nagaltz

LdkaußlSL.

6tz8ckM8tzrU«MZ-1.LllisikMlIllK.
Ein« geehrte« riswohuerschast vos Sbhasst« und Ualgebmrg

etlasbe ich mir anz«fftisr», daß ich außerm«tu«
u. stvn/ n̂fvi'ligung

LUsf in mvin fuvk vinsvklLgvnÄvn Lrdvilvn
M Li» ck« i »Kv8QtsLL1t MM

habe«nd empfehle«ei« Lager i«
Kausyattungsarttkeln aller Art, Krnaitrvarm,

sowie sämtlichen Artikeln meiner Branche,
t« groß«» Antffnahlg« willigsten Preise»

rmd bMea« geneigten Zuspruch.

Reparaturen
promptu. billig.l-StSlNSN l-SMPSN

Mlprorsnligv LilgLusrl.imdurgsi'
dvll nnä ksinooiuiittlg. '/« rvik imä sokr dnltdsr, vsr»s»ä«t
in Listvu von 40—60—80 kkck, äa» ? kä rn 34 iZ franko.

I' rlna» tagt«» 8e»wN«»
in Liste» SO—80 ?lä>, ckas?kä au 38 ^ lrauLo-,

«lwt«» »v. n»»eUN»tt«o
vou25—50kkck. ru68̂ kr»ubo. krodekolU oa.12 ktä̂ äas kkll. 6^ m«br:-

Nck»»»0«ttl«, LtnvNN«t»»-'I'«eN(̂ Vürttbx.)



Nllensteig.
Dm verehr!. Piblikn« zur « nzeige. daß ich meine

ZsrtMMkLMZM tzMM!
M habe. 8 » zahlreiche« Besuch ladet fteundlichst eia

8 Louis Xsppler,
8 z. grünen Baum.
8 s « ssssss « ss GGSTGSSSSSl

Iss»r «IL.

6 . ÜMMr '8 kuch. L LmtliiuiiHllllz— --
Mpfi,hlt

M»Ick«r in Mr LrtM KKM
»ad t» jeder PreiLlazr « it »ad »hue Rahmen. Echöustr» Geschenk für
»erlorte »ad al» H»chzrit«gake für die « eist kahle« Wtadr bei Renver»
»ithlte». » iiaßlerische, der «rar« Richtung entsprechende Lache« za
»itßlge» Preisen, dir auch dem SSrgrrl. Haushalt drrr» « «schaffsag ge¬
statte». Nicht Vorrätige« sch»ellftea« »ach Katalog. « uSlirferuazsämtl.
Knnstverlage z» Original- reife«. Siuraymung von Bilder » jeder
Grlße gar. sta»d- und raachdicht. Moderne Kahmenteillen , Eichen-
rahmen  gebeizt i» jeder grwüaschtr» Ldnung den de» . RSdelo entsprechend.

Nagold.

Fahrms -Auktiou.
Donnerstag, de» 2. Juni, nachmittags1Uhr
komme» bei Frau Obrramt«Sammißer Sch «ster , W» e., urden drr
Krone, folgende Segens äade ge-es Barzahlunz zur Berstekaerrmx:

großer Umschlagüsch, Wickelkommode, Wäscheständer, Ofen¬
schirm, Nähmaschine, Kindertischle, Bettlade mit Rost und
Betten , verschiedenes Schreinwerk , große Hängelampe , 2 Zimmer¬
uhren , Portraits , Spiritusgaskocher , Rauchtischchen, Bismarck¬
büste, Tachygraph . Mayers Konversations -Lexikon, gebundene
Gesellschafter, Kleider und allgemeiner Hausrat.

Nagold.
Unterzeichneter

»erkauft Nächste« Domrrerstag, 2 Jnrii (Viehmarkt)
vormittag« 9 Uhr «ege, » arzahlnag

1 große» und1 kleineren
Kuhwageu, 1Pflug, 1Egge,

1 Futterschueidmaschiue, 1 Putzmühle, 1
Sülleusaß, 3 Kahgeschirre mit Stirubaud, 4 eiserne
Kuhstrike, 1eiserueu Schleiftrog, 1Heuzauge, 1Brückeu-
wage2 Cpauuseile, 1großes Schweiaekorb, Fruchtsiebe,
Rechen, Gabel», Pflege!, 25 S:ück Laibkörble und3
größere Mehl warme».

_ Gottl. Lehre, Bäcker.
Nagold

Wilh . Gauß , senior,
verkamst»der verpachtet

Wiese i» MUarM
ebrvso

Ackeri»MchkÄ Rw8! W
(« it ewigem Klee augepflanzt)

ebenso

1 Scheuer M HM r. »« «-.»-.»-.ß-,
welchea»ch in 2 Delle verkässt oder verpachtet werden kann, indem stk
abgetetlt ist.

Nagold.

lürsodonvr
in Gelluloid versch. Farbru,

Ahornholz, Kmatk
empstrhlt

l N,g » ld . I

1 jch Mz mzW s
.

sri. Hnmeatsler-,
Lmdurger-,
Mm - M
Xräaier-

LLse
in vorzügl. Qualiläteu.

i

L

Nagold.
Jürs Aettenfach werden mehrere, fleißige, an¬

ständige,

Mütteken
angenommen. Hinter 16 Jahren werdm iS Mg.,
und über 16 Jahren 16 Mg. pro Stunde öezahtt
und steigert stch der Lohn, wenn etngearöettet,
wesentlich höher.

»»

»»

>»

H . Tafelsenf
in Gläser« und Eimern.

Ia. ffklnitzlklitz
offt« « d in Eimer»

» S u L« Pfd.

Frrne:

M MlldlltÜW

Mß -Mde»
neue, gesunde Frucht.
------ Etters ---- -

KiWft
sehr beliebt,

in P »rtio «1ka«»e» av«.
reichend zu 50, 80, 120

und 150 Lt?.

Kt . Sslat -Osl
offenv. ln Blechffaschev.

lL.Maschinen-Oel
u. Bodm-Oel

Hut- «. Xnrirll-
Lnvlrer

billigst.

VauksuKuuK.
äie vielen Beweise äer I -iebe unä v/offl-

tuenäen leilnainne an äein sodsveren Verlusr , ivei-
olier uns betroffen , kür äie grosse Llnmensxenäe
ûnä ckas ^ablreiobs Iieiobvnbö ^ Ln^nig sa § en v/ir allen
ber ^lioben vanlr.

k'risllrioN StrLtils
. unä Linder.

lMOI .0 . äen 28. Nai 1910.

tz Welches Mineralwasser trinke ich zur Krfrischung und
Aördernng meiner Gesundheit

„Kin rein natürliches Köppinger"
Seit 500 Jahren glänzend bewährt.

Viele Auerkrunnnge» as« alles Kreisen.
Niederlage Sei Gott». Seeger z. Köhlerei.

« N

I O stscdM ' Nslsilsvst. V
R

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,»
I Verwandte, Freunde und Bekannte auf A
^ vvLusrslsx, äeu 2. 4uui 1910 ^
^ in da« Gasthaus z. „Adler " hie» freundlichst einzuladen. A
M Otto Walx s Martha Brenner D
K Sohn LrS ^ Tochter des D
M Konrad Ada« » alz U ^ Conrad Brenner M
M Bauer. 1 Baner. W
D Kirchtzaug 11 Uhr. W
M Wir bitte« dies Katt belou-erer Sinladuag eulgegennchmku;» walle«. D
WWWWIWSKLISWWS8MMÄ8 Si MIWSILIMMMMMM

llsp - ldtzltMMlcktzr LMliltzisiM
VL. 200,000 AK . unk 1. kvoltt ä 4 /4—4Vr °/o

vu . 250,000 Uk . »uk
L 4Va - 57°

uuä xröössr « kosten Kapital

r » 41 » Li « «
l»e1 e » t »i»rseUvi »U«r Uuppvltsr

LU kuluulsu Lväiuxuuxvu
oiL«l evtl . lan ^ Ldrlxei - ViaUüiickdmrlrsIt.

Sssaebs mit SebütrnnAanrkunävnbeleZt, sincl ru
!riebtsn an äie

81u11 gLi'1oi' tt>poikol(sn-/̂ gsnlui'

«SDk

«
S- Z
Zss

- *r-r

lönosse stolsstneür-

koHllMmle
?orto uuä 1-1«Ls 25 ?kx. ortra.
Äsliung gsrsnt. 18. Ilin»
Nur 80000 1.08», 2069 OolSxsv.

i00ll.100ll.500etc.RK
Ix»ss dst »Usu VorLauksstollsu

unä Vsuoralävdlt
1. Zvdvolellock, kMgM,
Usrütsir . 6. — 7s !stou 1921.

«tmttxmrt Lüebssnstraav 10.

!Vom eeklen llkstmoki
lii'M ru unkersckeikiea

IlilLk 5ikl!iM>Isck 02.6t^
iiieiieäsgen lim!,Hsksie essicbil.
O ^ ileimger ksdnksnN
fi-ifiMüesjvo .,OoppiWss

wd- ansiu.
1- 2 tkchtig«

WkMim
für dauernd »ad dri Hohr« Lohn
gesacht.
Gtei«le mech.Möbelschremerer.

« »^ Alle HaaSsraaen "Mm
kaufe« Drinmph.MöSel.P «tz

»o4, .^ s« nl1vl ' 8ekön " so4
SMS stasbsteie, prachtvolle Möbel.
8u haben Sei: Mr . G^ ZoLä, Kfm.

«v . Gott «»»le«st- ln Nagoldr
Sonutaa «ach TrinitatN: 8S.

Mat. '/.10 Uhr Predigt. '/.2 Uhr
Christenlehre mit den Löhne» der
jüngere» Abteiluag. 8 Uhr Elba»-
usgöstnudei« veretnrhau«.
«alh . « otte»dte,st - in Nagold:

Eoustag, 29. Mai. b/iio Uhr
Predigt »sd Amt. C/»8 Uhr t»
Rohrdor!) 2 Uhr »«dacht.
Gotteöbieuft der Methodistem»

G«» ei«be in Nagold:
Loustag, 29. Mal '/,10 Uhr

morgen« nnd abend« 8 Uhr Gotte«»
dienst. , ^.

Mittwoch abend8'/. Uhr Gebtt»
stunde.
Jedermann ist freundlich eiagelade«.
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